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Saalfelder Höhen Panorama
Informationsblatt für die Ortsteile Wittgendorf, Reichmannsdorf mit Gösselsdorf, Schmiedefeld und  

Saalfelder Höhe mit den Teilen Bernsdorf, Burkersdorf, Braunsdorf, Birkenheide, Dittrichshütte, Dittersdorf,  
Eyba, Kleingeschwenda, Hoheneiche, Lositz, Jehmichen, Reschwitz, Knobelsdorf, Unterwirbach,  

Volkmannsdorf, Wickersdorf, Wittmannsgereuth, Witzendorf
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Eröffnungsfeier Kindergarten in Dittrichshütte
Seit über einem Jahr wurde gehämmert, gestemmt und 
somit der gesamte Kindergarten Dittrichshütte entkernt. 
Auch von außen konnte man im Laufe dieser Zeit vie-
le Veränderungen sehen. Monat für Monat wurde un-
ser langersehnter Traum vom neuen Haus wahr. Wir be-
danken uns nochmals recht herzlich für die tolle Arbeit,  
welche die Firmen an unserem Kindergarten geleistet haben.

Bei den Kindern war die Vorfreude auf das neue Haus zu 
spüren und es kamen verschiedene Ideen für den neuen 
Namen des Kindergartens im Rahmen eines Kinderrates 
zusammen. In einer demokratischen Wahl stimmten die 
Kinder für den Namen „Waldfüchse“ ab.

Am 19.04.2024 war es dann endlich soweit! Der große 
Umzug stand an und so wurden Kisten gepackt und Mö-
bel gestemmt. An dieser Stelle danken wir allen Haus-
meistern der Stadt Saalfeld für die tolle tatkräftige Un-
terstützung an diesem Tag. Auf diese Weise konnte der 
Betrieb am kommenden Montag wieder aufgenommen 
werden und die kleinen „Waldfüchse“ konnten das neue 
Haus voller Neugierde erobern.

Am 02.05.2024 war ein ganz besonderer Tag für die Kinder,  
Eltern, die Erzieher, den Bürgermeister der Stadt Saalfeld 
Herrn Dr. Kania und den Vertretern der Stadt Saalfeld.

Die große Einweihungsfeier fand statt.

Mit einem kleinen Programm der Kinder, welche in ihren neuen 
T-Shirts auftraten, die von Spendengeldern der Eltern ermöglicht 
wurden (Vielen lieben Dank!) und einer Rede des Bürgermeis-
ters, der Ortsteilbürgermeisterin, sowie der Architektin und der 
Einrichtungsleiterin wurde das Fest eröffnet. Anschließend hat-
ten alle die Möglichkeit, das neue Haus ausgiebig zu erkunden 
und es sich bei Kuchen oder einer Bratwurst vom Stand der Flei-
scherei Büchner gut gehen zu lassen. Für die Kinder gab es eine 
Bastelecke, sowie ein Stand mit Kinderschminken.

Auf diesem Wege bedanken wir uns bei allen, die mit uns 
den schönen Nachmittag zur Einweihung unseres Kinder-
gartens „Waldfüchse“ in Dittrichshütte verbracht haben.  

Ein besonderer Dank geht an die  
Damen aus der Stadtverwaltung, wel-
che uns bei den Vorbereitungen und der 
Durchführung tatkräftig unterstützt und 
somit diesen Tag zu einem unvergessli-
chen Erlebnis gemacht haben.

Über die zahlreichen Geschenke, Gut-
scheine und Spenden haben sich die 
Kinder und das gesamte Team des Kin-
dergartens sehr gefreut. Auch hier schi-
cken wir nochmals einen ganz lieben 
Dank an alle heraus!
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Informationen für alle Ortsteile

Ortsteilentwicklung
Betreuung und Unterstützung aller Ortschaften des ländlichen 
Raums, die im Zuge der Eingemeindungen der Stadt Saalfeld/
Saale angeschlossen wurden.

Ansprechpartner

Herr Torsten Scholz, Leiter

Telefonnummer: 03671/598330
Faxnummer: 03671/598339
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: torsten.scholz@stadt-saalfeld.de

Frau Veronika Götze, Mitarbeiterin

Telefonnummer: 03671/598335
Faxnummer: 03671/598339
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: veronika.goetze@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de

Frau Andrea Kühn, Ortsteilbürgermeisterin Saalfelder Höhe

Telefonnummer: 036736/22441
Handy: 0151 10609062
Anschrift: Eyba 19, 07318 Saalfeld
E-Mail: andreakuehn57@gmail.com

Ortsteilbürgermeisterinsprechstunde:
Gerne können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Bürgerservice
Termine für den Bürgerservice können online unter www.saal-
feld.de (Stadt & Verwaltung/Bürgeranliegen) „Termin vereinba-
ren“ gebucht werden oder telefonisch unter unten stehenden 
Nummern vereinbart werden.

Öffnungszeiten Markt 6, 07318 Saalfeld

Rufnummer: 03671/598-292 und 03671/598-444
Faxnummer: 03671/598369
E-Mail: buergerservice@stadt-saalfeld.de
Montag 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Außenstelle Kleingeschwenda

Ansprechpartner: Frau Brückner
Telefonnummer: 036736/234813
Faxnummer: 036736/234811
E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-saalfeld.de
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

12:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag geschlossen
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Außenstelle Polizei
Die Sprechzeiten im Verwaltungsgebäude in Kleingeschwen-
da 68 sind am Dienstag von 10:00 Uhr - 12:00 Uhr, die 
neue Telefon-und Faxnummer für Kleingeschwenda lautet 
wie folgt: 036736/232478 oder Fax 036736/238622.

Termine für Gespräche und Anzeigen können auch außer-
halb der Sprechzeiten telefonisch unter 036741/47572 
(Kontaktbereichsbüro Bad Blankenburg) vereinbart werden.

NEPTUNFEST

Taufspaß mit dem Gott der Meere

Tiefer Weg 7 • 07318 Saalfeld/Saale • Tel. 03671 - 33917 • www.saalfelder-baeder.de

19.06.24 I 13 - 18 UHR 
SAALFELDER FREIBAD



Saalfelder Höhen Panorama	 - 3 -	 Nr. 5/2024

• 180,06 € Dorfgemeinschaft Jehmichen
• 73,00 € Interessengemeinschaft Saalfelder Höhe
• 86,61€ Ortssprecher von Lositz / Jehmichen

Burkhard Hessel
• 1.023,33 € Reschwitzer Kulturverein e. V.
• 200,00 € Männergesangsverein 1879 Reschwitz e.V.
• 1.483,20 € Gemeinschaft Ruhestand/ Rente in Unterwir-

bach
• 1.483,20 € Männerchor „1879 e. V.“ Unterwirbach
• 1.483,08 € Feuerwehrverein Unterwirbach
• 1.207,59 € Dorfclub Volkmannsdorf e.V.
• 893,54 € Heimatverein Wickersdorf e. V.
• 458,19 € Ortssprecher von Wittmannsgereuth

Gregor Hofmann
• 276,86 € Ortssprecherin von Witzendorf Doreen Seifert
• 475,00 € Feuerwehrverein Kleingeschwenda 1993 e. V.

(Jugendfeuerwehr)
• 450,00 € Schulförderverein Saalfelder Höhe e. V.
• 450,00 € Kirchgemeinde Hoheneiche
• 196,42 € Verfügungsmittel Ortsteilbürgermeisterin

verwendet werden.

Aktuelles

Eine grobe Vorausplanung
Weil ja alles im Leben ein großer immer wiederkehrender Kreislauf 
ist, habe ich über Arbeitseinsätze in Wickersdorf schon des Öfteren 
berichtet. Weil freilich jedes Jahr mit einem Winter ausklingt und das 
darauffolgende mit demselben Winter beginnt, bleiben auch solche 
Arbeitseinsätze Teil des sich wiederholenden Ganzen.

Leider ist es ja nach wie vor so, dass die Winter hier in unseren 
Breiten im direkten Umfeld von uns Menschen unschöne Spuren 
hinterlassen können. Auch will mit dem beginnenden Frühling die 
ungehemmt einsetzende Vegetationsperiode erst einmal in ge-
ordnete Bahnen geleitet werden. Wenn das Dorf ordentlich und 
gut aufgeräumt erscheint, kann es für seine Bewohner schließ-
lich zu ihrem Lieblingsdorf werden. In solch einem Dorf fühlen 
sie sich heimisch und geborgen. Das trifft, wie ganz sicher in 
vielen anderen Dörfern, natürlich auch in Wickersdorf zu. Eben 
aus diesem Grunde ist ein gemeinsamer Arbeitseinsatz für die 
Einwohner von Wickersdorf seit vielen Jahren schon fast zur Tra-
dition geworden. 2024 war dieser Einsatz für Samstag, den 27. 
April, angesetzt.

Eine grobe Vorausplanung über die notwendigen Verrichtungen 
geht dabei schon immer vom Vorstand des Heimatvereins aus. Ir-
gendwie entsteht allerdings letzthin ein wenig der Eindruck, dass 
die Kommunikation mit den Bürgern diesbezüglich doch etwas 
zu wünschen übriglässt. Kritische Hinweise in dieser Richtung 
sollen deshalb nicht ungehört verklingen. Schließlich kann das 
erklärte Ziel nur sein, dass alle an einem Strang ziehen. Anders 
kann natürlich auch die Arbeit des Heimatvereins nicht funktio-
nieren. Dies bedenkend, trafen sich also zum festgesetzten Ter-
min etwa 20 Teilnehmer zur diesjährigen Dorfverschönerung auf 
dem Dorfplatz. 2 Helfer aus dem unteren Dorf fanden sich beim 
ehemaligen Schöler - Grundstück ein, um den dort inzwischen 
wild wuchernden Rasen wenigstens wieder mal ein klein wenig 
in Form zu bringen.

Die nächste Ausgabe  
des Informationsblattes

erscheint am 03.08.2024.

Annahmeschluss
für redaktionelle Beiträge und Anzeigen

ist am 24.07.2024.

Für eingesandte Manuskripte übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung.

Saalfelder Höhe

Informationen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
des Ortsteils Saalfelder Höhe,
die Kommunalwahlen sind vorbei, welche nicht nur eine Mam-
mutaufgabe für Sie als Wähler und das aufgrund der Vielzahl von 
Wahlzetteln, sondern besonders für die Wahlhelfer waren. Ihnen 
gebührt unser besonderer Dank.

Nach den intensiven Vorbereitungen sind nun unser Bürgermeis-
ter, die Stadträte, die Ortsteilbürgermeister und Ortsteilräte so-
wie der Kreistag neu gewählt. In unserem Ortsteil erklärten sich 
dankenswerterweise genügend Kandidaten für eine Mitarbeit im 
Ortsteilrat bereit, sodass in diesem alle zur Verfügung stehenden 
Plätze besetzt werden können.

Allen gewählten Bürgern, egal in welchem Gremium oder Amt, 
möchte ich herzlich gratulieren und wünsche ihnen ein gutes 
Händchen bei der Erfüllung der anstehenden Aufgaben und das 
zum Wohl unserer Einwohner der Stadt Saalfeld und des Land-
kreises Saalfeld-Rudolstadt.

Ich persönlich möchte mich jedoch ganz herzlich bei allen Wäh-
lern für das entgegen gebrachte Vertrauen bedanken. Als Orts-
teilbürgermeisterin und Stadträtin werde ich alles in meiner Kraft 
Notwendige tun, um unsere Dörfer in ihrer Entwicklung weiter 
voranzubringen. Hierbei bin ich natürlich auf Ihrer aller Mithilfe 
angewiesen. Jeden Rat bzw. Vorschlag, aber auch berechtigte 
Kritik, werde ich im Interesse aller Bürger gern aufnehmen und 
nach Möglichkeit auch umsetzen.

Nun wünsche ich erst einmal eine schöne Sommerszeit, für viele 
von Ihnen einen schönen Urlaub und verbleibe ihre/ eure.

Andrea Kühn

Beschlüsse des Ortsteilrates Saalfelder 
Höhe vom 28. Mai 2024
Beschluss-Nr.: OR/040/2024
Der Ortsteilrat des Ortsteils Saalfelder Höhe genehmigt die Nie-
derschrift des öffentlichen Teils der Sitzung des Ortsteilrates 
Saalfelder Höhe vom 12. März 2024.

Beschluss-Nr.: OR/045/2024
Der Ortsteilrat des Ortsteils Saalfelder Höhe beschließt, dass 
von den zur Verfügung stehenden Ortsteilzuwendungen 2024 für 
den Ortsteil Saalfelder Höhe

• 242,60 € Dorfclub Bernsdorf
• 800,79 € Burkersdorfer Feuerwehrfreunde e. V.
• 563,96 € Ortssprecherin von Dittersdorf

Ramona Zimmermann
• 191,15 € Ebersteinfreunde e. V.
• 1.090,00 € Heimatverein der Höhendörfler e. V.
• 300,00 € Freiwillige Feuerwehr Dittrichshütte
• 240,13 € Freiwillige Feuerwehr Dittrichshütte
• 315,44 € Gruppe Lindner, Röber und Striegler
• 735,05 € Feuerwehrverein Eyba e.V.
• 200,00€ SSv`91 Kleingeschwenda
• 1.078,89 € Feuerwehrverein Kleingeschwenda e. V.
• 115,59 € Dorfclub Knobelsdorf
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Mühlentag 2024
Seit 5 Jahren beteiligt sich der Heimatverein der Höhendörfler e. 
V. am Deutschen Mühlentag. So waren auch an diesem Pfingst-
montag die Windmühle in Dittrichshütte und die Schneidemühle 
in Braunsdorf für unsere Besucher geöffnet.

Diese machten bei herrlichstem Sonnenschein auch rege Ge-
brauch davon. Neben Kaffee, Kuchen und Leckereien vom Rost 
sorgten auch wieder kleine Karussells, eine Hüpfburg, Softeis 
und Dittrichshütter Bienenhonig für ein Erlebnis bei Jung und 
Junggebliebenen.

Natürlich hatte unser Mühlenführer wieder alle Hände voll zu 
tun. Für eine kleine musikalische Abwechslung sorgte ein Blä-
serquintett in unserem Mühlenzelt. Ein umweltfreundliches Hyb-
ridfahrzeug pendelte mit zwei Pferdestärken zwischen Schneide-
mühle und Windmühle.

Es freut mich sehr, dass zahlreiche Gäste unsere Saalfelder Hö-
hendörfer besuchen konnten.

Tausend Dank an alle Helfer, Unterstützer und Spender - so kom-
men wir unserem Ziel Stück für Stück näher: Die Mühlenflügel 
sollen sich zum Tag des offenen Denkmals wieder drehen kön-
nen.

Wer ebenfalls finanziell helfen möchte:

Heimatverein der Höhendörfler e. V.
Volksbank eG Gera Jena Rudolstadt
IBAN: DE50 8309 4454 0300 0189 12
Verwendungszweck: Windmühlenflügel

Weitere Infos auf unserer Internetseite www.höhendörfler.de.

Stefan Erbse
Heimatverein der Höhendörfler e.V.

Eine weitere Abordnung machte sich gleich zu Beginn auf den 
Weg zu unserem Molkenborn. Dieses durchaus schon fast als 
historisch zu bezeichnende, nicht allzu große Bauwerk sollte 
nach Plänen des Heimatverein-Vorstandes durch eine Firma 
von Grund auf instandgesetzt werden. Dies hätte allerdings sehr 
wahrscheinlich erhebliche bauliche Veränderungen mit sich ge-
bracht und wäre zudem nicht ganz billig geworden. Einige Bür-
ger äußerten nun die Meinung, dass das kleine Monument durch 
Eigeninitiative absolut ohne allzu großartigen Aufwand erhalten 
werden könnte. Und dass dabei vor allem sein jetziges Erschei-
nungsbild erhalten bliebe. Nun erklärt sich der Vorstand bereit, 
die lobenswerte Initiative bei ihrem Vorhaben zu unterstützen. 
Die Organisation des Ganzen übernehmen die Initiatoren selbst.

Auf dem Dorfplatz wurde indessen Hauptaugenmerk auf die Er-
richtung eines neuen Springbrunnens gelegt. Der alte musste 
nach vielen Jahren treuen Dienstes nun heuer doch ausgemus-
tert werden. Die Hauptschwierigkeit bestand darin, dass vom 
Vorstand niemand mehr genau wusste, wie die mit drei unter-
schiedlich großen Kugeln bestückten Wasserspiele eigentlich 
aufgebaut werden sollten. Laut dem beiliegenden Foto sollten 
die Kugeln flach nebeneinanderliegen. Dazu reichte aber leider 
die vorhandene Fläche nicht aus. Nach eingehender Diskussi-
on wurde daher beschlossen, sie in Form eines Schneemannes 
übereinander zu stellen. Leider mussten wir am Ende feststel-
len, dass das ausströmende Wasser nicht genügt, um die unte-
re, größte Kugel vollständig zu umfließen. Ein kleiner Makel, mit 
dem man meiner Meinung nach aber leben kann.

Selbstverständlich wurde auch wieder die Pflege der Grünan-
lagen in Angriff genommen. Das Beschneiden von Hecken und 
Sträuchern, sowie Rasen mähen gehören jedes Jahr automa-
tisch zu den wichtigsten Aufgaben. Sodass sich alles wieder in 
frischem Grün und bunten Blüten neu entfalten kann.

Drei Mitglieder der Band „Die Alten Germanen“ machten sich 
inzwischen darüber, in Ihrem Germanentempel ein wenig aufzu-
räumen. Auch wenn nach den Konzerten die Bühne grundsätzlich 
wieder abgeräumt wird, können leichte Gebrauchspuren teilweise 
nicht völlig vermieden werden. Dies ist nun erst einmal wieder in 
Ordnung gebracht. Später wendeten sich die Altmusiker anderen 
Aufgaben im Keller und an den Dachrinnen des Vereinshauses zu.

Dass die Fenster des Vereinshauses im Laufe eines Jahres frei-
lich auch Staub ansetzen, ist sicher jedem klar. Auch die Küchen 
und sanitären Anlagen erhalten bei dieser Gelegenheit ihren 
jährlichen Frühjahrsputz.

Ein schlagfertiges Team von 2 Mann hingegen zog es hinaus 
in die Natur. Mit Hilfe eines bemerkenswerten, selbstgebauten 
Transportvehikels beschilderten sie einen Teil unserer früher 
sehr reizvollen Wanderwege. Nachdem der Forst sie sich vor-
genommen hat, ist das Wandern dort allerdings inzwischen ein 
sehr ehrgeiziges Unterfangen, das wohl auch ausgesprochen 
abenteuerliche Züge annehmen kann. Was ehedem mal Wege 
waren, gleicht heute eher einer Mondlandschaft.

Und während alle fleißig ihren Dienst verrichteten, huschte ich 
mit meinem Fotoapparat zwischen den Stationen umher um al-
les im Bild festzuhalten. Wie alle Jahre wieder, erntete ich dabei 
natürlich des Öfteren die Frage, was ich eigentlich arbeite. Dazu 
möchte ich mich an dieser Stelle nicht weiter äußern. Am ab-
schließenden, aus Kartoffelsalat mit Wienern bestehenden Mit-
tagsmahl durfte ich, obwohl ich nichts gearbeitet hatte, trotzdem 
teilnehmen und hielt auch da einige Szenen fotografisch fest.

Nun will ich hier schnell noch den verzweifelten Versuch machen, 
meine permanente Untätigkeit wiedergutzumachen, indem ich al-
len Helfern ein großes Lob und einen herzlichen Dank ausspreche. 
Ich hoffe, ich kriege sie nächstes Jahr alle wieder vor die Linse.

April 2024
Heimatverein Wickersdorf e.V.
Eddy Bleyer
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145 Jahre Chorgesang in Unterwirbach  
am 3. August 2024

Wir möchten unseren Gästen den 
heutigen Nachmittag mit einigen 
Liedern,

auch zum Mitsingen, mit musikali-
scher Begleitung zur Auflockerung und mit einem umfangreichen 
Angebot am Kuchenbüfett und sonstigen Leckereien verschönern.

Wir möchten unsere Jubiläumsfeier zum Wohle unserer Gäste 
gestalten und im Laufe des Nachmittages planen wir folgenden 
Ablauf:

13:00 Uhr Eröffnung durch den Gastgeber unseren Männerchor.
Als Gäste dürfen wir folgende Chöre auf das herzlichst begrüßen
Wir begrüßen den Männerchor „Harmonie“, Bucha
Wir begrüßen den Volkschor Bad Blankenburg
Wir begrüßen den Männergesangsverein Reschwitz
Wir begrüßen den Volkschor Dörnfeld a.d.H.

Nachdem wir unsere Gäste begrüßt haben, möchte der Vorstand 
in einer kurzen Ansprache die Vereinstätigkeit aller Chöre wür-
digen und unseren Dirigenten Michael Grübler für die 25-järige 
Leitung des Männerchores „1879 e.V.“ Unterwirbach ehren.

Begleitet wird unsere Veranstaltung mit Melodien der „Gruppe 
Kar(u)ma“ unter der Leitung unseres Dirigenten Michael Grübler.

Gegen 17:00 Uhr werden wir mit einem Dankeschön an alle an-
wesenden Gäste und mitwirkenden Sänger unseren musikali-
schen Nachmittag beenden.

Mit einem Abschlusslied aller noch anwesenden Sänger erfolgt 
der musikalische Ausklang Die musikalische Leitung obliegt un-
serem Dirigenten unter der Leitung von Michael Grübler.

Wir freuen uns Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.

Die Sänger des Männerschor „1879 e.V.“ Unterwirbach

Sehr geehrte Damen und Herren, verehrte Gäste

Der „Aktionskreis 950-Jahre Unterwirbach“ 
möchte in Vorbereitung unserer Feierlichkeiten 
nochmals einen Überblick zu den geplanten Ver-
anstaltungen bekannt geben.

Veranstaltungen  
zum 950-jährigen Jubiläum Unterwirbach

- Festzeltbetrieb vom 1. August
bis zum 4. August

- Fußballturnier am Sportplatz und Ver-
einshaus

am 27. August 24,
10:00 Uhr

- Eröffnung der Festwoche mit einem 
Heimatabend

am 1. August 24,
19:00 Uhr

- Wanderung auf historischen Wegen 
zum Eisenberg

in der Woche
ab 28.07.24

- Besichtigung u. Führung im Stahlwerk 
Unterwellenborn

am 31.07.2024

- Die Einwohner treffen sich im Festzelt 
zur Eröffnung der Feierlichkeiten im 
Festzelt am Festplatz und Vereinshaus

am 1. August,
20:00 Uhr

- Disco Nacht mit freiem Eintritt, aufge-
legt wird von einem bekannten DJ im 
Festzelt

am 2. August,
ab 21:00 Uhr

- Preisskat im Vereinshaus und Gastro-
nomie im Festzelt mit Gästen aus um-
liegenden Ortschaften

am 3. August,
ab 13:00 Uhr

- Trödelmarkt für Kinder und mit Kindern auf 
dem Zunftmarkt und umliegenden Gelän-
de mit Unterhaltung der kleinen Gäste

am 3. August,
ab 13:00 Uhr

Veranstaltungen

Jadggenossenschaft Wittmannsgereuth

Einladung zur Vollversammlung

am Freitag, 14. Juni 2024,
um 18:30 Uhr im Deutschen Haus, Unterwirbach.

Die Tagesordnung ist dem Amtsblatt und dem örtlichen 
Aushang zu entnehmen.

Im Anschluss lädt Matthias Hiller zum gemütlichen Jag-
dessen ein. Hierfür wird freundlich um Anmeldung bis zum 
9.Juni 2024 gebeten.

Christiane Linke
Jagdvorsteherin

                                          
   

Einladung 
 

 zum Vereinsjubiläum des    
    

 Am 03. August 2024 
 

Samstag:           Chorfest mit 5 Gastchören 
 
 Beginn:          13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
  
 
musikalische Unterstützung:  Überraschungsgäste 
 
 
Ort der Veranstaltung:   Festzelt am Vereinshaus,  
                           in der Schwarzaer Straße 
 
Kaffeetafel:      Hausbäckereien der Sängerfrauen 
 
Leckeres vom Rost: Feuerwehrverein  
 
 Im Festzelt wird für das leibliche Wohl bestens gesorgt.  
               Für Ihr Wohlergehen sorgt das  
 
         Team der Veranstalter mit Unterstützung unserer                           
             Helfer und unserem Ausschankbetreiber 
 
 
             Die Sänger des Männerchores freuen 
            sich, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen! 
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Nach dem Ableben von Fedor Wohlfahrt, habe ich die Amtsge-
schäfte übernommen und oft mit den Widrigkeiten der Kommu-
nalfinanzen in der VG Lichtetal gekämpft, die Kasse leer, die 
Umlagen an den Kreis groß und notwendige Anschaffungen, 
wollten gut überlegt werden. Durch die Trinkwassertalsperre 
Leibis, mußten Wasser und Abwasser neu verlegt, die Straße 
danach saniert werden, Geld für LED-Straßenlampen war nicht 
vorhanden.

Regelmäßig brauchte unsere Feuerwehr Geld, für die nötigen 
Anschaffungen, oft wurden die Kameraden vertröstet, gut das 
es immer wieder Sponsoren gab, die Hilfe im großen Umfang 
leisteten. Die Finanzlage wurde immer schlechter und es wurden 
Auswege gesucht.

Meine Bürgermeisterkollegen und ich waren oft unterwegs, um 
zuschauen, wie es weitergehen könnte. Es gab die verrücktesten 
Konstrukte, wer mit wem gemeinsam eine Zukunft hätte, vieles 
wurde geprüft und wieder verworfen, weil die vier Gemeinden 
sehr unterschiedliche Vorstellungen zu Partnerschaften und neu-
en Strukturen hatten.

Das Land Thüringen lobte dann aber Hochzeitsprämien aus, 
die VG Lichtetal trennte sich im Einvernehmen, der Weg für uns 
Richtung Saalfeld war frei. Er war allerdings bürokratisch steinig, 
ich musste begründen, warum nach Saalfeld, unsere Vergan-
genheit half hierbei und dem konnte sich auch das Land nicht 
verschließen. Die Verhandlungen zum Ehevertrag mit Saalfeld 
gestalteten sich äußerst positiv, immer auf Augenhöhe, nie von 
oben herab, wir sind wirklich eine gute Verbindung eingegangen. 
Im Jahr 2018 hat die Stadt Saalfeld den Bund der Ehe, mit dem 
zänkischen Bergvolk besiegelt. Ich glaube keiner der Partner hat 
es bereuen müssen.

Die Stadtverwaltung hat gelernt, wo Reichmannsdorf liegt und 
das es gut ist, bei Besuchen feste Schuhe und eine Jacke zu 
tragen. Wir haben gelernt, dass es viele Ämter gibt und man sich 
manchmal bis zur richtigen Stelle durchfragen muss. Mein Resü-
me bis heute, wir haben alles richtig gemacht.

Unsere Stadt hat viel geschaffen, von neuen Spielgeräten, Vol-
leyballplatz, Fußballtore, Sträucher und Hecken gepflanzt, den 
Fußboden im Bürgersaal neu versiegelt und vieles mehr. Dafür 
möchte ich mich bei unserem Bürgermeister Dr. Kania, der 1. 
Beigeordneten Frau Fiedler, allen Stadträten, den Mitarbeitern 
der Stadtverwaltung, von der Ortsteilentwicklung über die Lie-
genschaften, bis zum Bauhof ganz herzlich bedanken. Es war 
eine sehr angenehme, gemeinsame Zeit. Ich wünsche meinem 
Nachfolger und dem neuen Ortsteilrat viel Positives für unseren 
Ortsteil, die Menschen, unsere Vereine und gute Zusammenar-
beit mit Saalfeld.

Danke

Antje Büchner

Der 1. Mai

Zum 1. Mai war das Wetter noch nie so positiv wie in diesem 
Jahr. Die Klimaerwärmung brachte Sonne pur und dementspre-
chend viele Besucher, auf den Hof unserer Feuerwehr. Wie jedes 
Jahr der Renner am Mittag, Erbsensuppe aus der Gulaschkano-
ne. Am Nachmittag Kaffee, Kuchen, Bratwurst, Rostbrätel und 
Bier, gut, dass so mancher etwas eingelagert hat, sonst wäre der 
eine oder andere glatt verdurstet. Doch das wirklich wichtige an 
diesem Tag war der jährliche Halligalli-Lauf der Jugendfeuerweh-
ren in Schmiedefeld.

In diesem Jahr beteiligten sich ca. 46 Mannschaften aus der 
Umgebung daran. Wir mussten lange auf das Ergebnis und die 
Rückkehr unseres Teams warten. Am Ende hat sich das Warten 
gelohnt, das Team hat einen sehr guten 8. Platz belegt. Diesen 
Erfolg haben wir auch dem Engagement unserer Jugendfeuer-
wehrwartin Ivonne Schwarz zu verdanken, die sich seit zwei Jah-
ren um unsere Jugend kümmert.

Nach anfänglichen Schwierigkeiten, funktioniert das Zusammen-
spiel mit der großen Feuerwehr und dem Feuerwehrverein sehr 
gut, was sich dann auch in der Ausbildung und Betreuung der 
Kinder und Jugendlichen widerspiegelt. Für dieses gute Ergebnis 
erhielt der Feuerwehrnachwuchs eine kleine materielle Anerken-
nung von mir.

- Tanzabend zur Festveranstaltung für 
alle die jung geblieben sind mit ange-
sagter Band im Festzelt,

am 3. August,
ab 21:00 Uhr

- Zeltgottesdienst am Sonntag und an-
schließender Frühschoppen im Festzelt 
und Vorbereitung unseres Festumzuges

am 4. August,
ab 09:00 Uhr

- Festumzug durch unseren Ort mit his-
torischen Bildern zum Festplatz und 
historischen Zunftmarkt, Beginn und 
Aufstellung auf dem Festplatz

am 4. August,
ab 12:30 Uhr

- Historischer Zunftmarkt mit allerlei Ge-
werken und im Umfeld Unterhaltung 
für Groß und Klein

am 4. August,
ab 12:30 Uhr

- Chorkonzert zum 145-jährigen Jubilä-
um des Männerchores Unterwirbach 
für unsere Gäste und alle Einwohner 
von Unterwirbach bei Kaffee und Ku-
chen und netter Unterhaltung

am 4. August,
ab 15:00 Uhr

- Abschlussabend unserer Feierlichkei-
ten im Festzelt in lockerer Atmosphäre 
mit allen Mitwirkenden, unseren Gäs-
ten und Einwohnern

am 4. August,
ab 20:00 Uhr

Mit freundlichen Grüßen
Lutz Müller
Aktionskreis „950 Jahre Unterwirbach“

Parksituation 950 Jahre Unterwirbach

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Einwohner von Unterwir-
bach, verehrte Gäste,

wie Sie sicher schon aus unterschiedlichen Medien entnommen 
haben, rücken unsere Festtage anlässlich unseres 950-Jahrfei-
er immer näher. Es gibt im Voraus eine Unmenge zu organisieren 
und vorzubereiten. Unser „Aktionskreis 950 Jahre Unterwirbach“ 
ist mit all seinen Helfern damit beschäftigt, unseren Gästen und 
Einwohnern ein schönes Fest zu bereiten. Was alles geplant ist, 
können Sie in unseren Höhenpanorama, in den Flyern, die in 
Kürze verteilt werden, oder auch auf unserer Homepage unter 
www.unterwirbach.de entnehmen.

Eine besondere Herausforderung für alle Einwohner und Gäste 
stellt die Parksituation in unserem Ort dar. Wir bitten alle Einwoh-
ner von Unterwirbach, ihre Fahrzeuge, soweit es möglich ist, auf 
dem eigenen Grundstück zu parken, wobei besonders der Zeit-
raum vom 1. bis zum 4. August für uns wichtig ist. Wir planen an 
den Ortseingängen ausgewiesene Parkplätze einzurichten mit 
Unterstützung der Eigentümer und Erzeugergenossenschaften.

Für den Zeitraum vom 1. bis zum 4. August bleibt der Parkplatz 
am Vereinshaus gesperrt und ist ausschließlich für Schausteller, 
Zunftmarkt und Trödelmarkt reserviert.

Unser Festumzug stellt sich am Sonntag am Wiesenweg und 
in der Schwarzaer Straße auf, wir durchlaufen die Schwarzaer 
Straße, die Untere Straße, Am Anger vorbei zur oberen Wende-
schleife und wieder zurück zum Festplatz.

Für diese besonderen Tage wünschen wir uns Ihr Verständnis 
und Entgegenkommen und möchten uns im Namen unserer Ein-
wohner und Gäste dafür bedanken.

Mit freundlichen Grüßen
Lutz Müller
Aktionskreis 950 Jahre Unterwirbach

Reichmannsdorf

Informationen

Liebe Einwohner von Reichmannsdorf,  
Gösselsdorf und Schlagetal

Geschichte und Gegenwart

Es ist Geschichte, meine Amtszeit als frühere Bürgermeisterin 
und Ortsteilbürgermeisterin ist beendet. Für mich waren es schö-
ne, manchmal frustrierende, aber immer sehr interessante und 
lehrreiche Jahre.
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Dr. Steffen Kania, Maik Kowalleck und sein Büro, Mandy und Se-
bastian Karsch, meinen Sohn Robert sowie meine Frau Jana, 
die mir während der Zeit den Rücken gestärkt und mir Mut für die 
anstehenden Aufgaben zugesprochen hat.

Ein großes Dankeschön geht an alle Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer, die für einen ordentlichen und reibungslosen Wahlablauf 
gesorgt haben und die nach Schließung der Wahllokale bis in 
den späten Abend und auch noch am nächsten Tag, die abgege-
benen Stimmen, ausgezählt haben.

Nun zum Geschehen des letzten Monats hier in Schmiedefeld. 
Mit 46 Jugendfeuerwehrmannschaften am Start und bei schö-
nem Wetter begann am 1. Mai 2024 der 22. Halligallilauf am 
Schmiedefelder Feuerwehrgerätehaus. Um die große Anzahl der 
Mannschaften auch zeitmäßig bewältigen zu können, wurde die 
festgelegte Strecke wieder in beiden Richtungen gelaufen. Auf 
der Strecke waren mehrere Stationen aufgebaut, die das Können 
der Floriansjünger herausforderten und für den Lauf bewertet 
worden sind. Am Ende siegte die Mannschaft der Jugendfeuer-
wehr aus Rabenäußig, einem Ortsteil der Gemeinde Franken-
blick. Die Schmiedefelder Jugendfeuerwehrmannschaften beleg-
ten die Plätze 22 und 26. Herzlichen Glückwunsch dafür.

Ehrengäste der Veranstaltung waren der Saalfelder Bürgermeis-
ter Dr. Steffen Kania, CDU - Landtagsabgeordneter Maik Kowal-
leck, der Stadtrat der Bürger für Saalfeld Eric Weigel, Vorsitzen-
der des Kreisfeuerwehrverbandes des Landkreises Sonneberg 
Herr Peter Wangemann, Kreisbrandinspektor des Landkreises 
Saalfeld - Rudolstadt Herr Christian Patzer, Kreisjugendwart des 
Landkreises Saalfeld - Rudolstadt Herr Benni Böhm.

Für Speis und Trank war bestens gesorgt. Es gab Nudeln mit 
Bolognaise aus der Gullaschkanone, Gebratenes vom Grill und 
die gebackenen Waffeln der Jugendfeuerwehr waren der Hit. Am 
Ende kann man sagen, es war wieder eine gelungene Veran-
staltung. Durch Mandy und Sebastian Karsch organisiert. Vielen 
Lieben Dank dafür. Ein großer Dank geht auch an alle Helferin-
nen und Helfer, ohne die so eine Veranstaltung gar nicht möglich 
gewesen wäre und natürlich ein Dankeschön an alle Teilnehmer 
und Gäste des 22. Halligallilaufes in Schmiedefeld. Wir hoffen auf 
ein Wiedersehen zum 23. Halligallilauf 2025.

Kirche

In unserer Kirche findet am 29. Juni, ab 16:00 Uhr ein Konzert mit 
Jazz-Klassikern und Weltmusik statt. Die Kirchgemeinde Reich-
mannsdorf lädt herzlich dazu ein und wünscht sich natürlich viel 
Publikum. Also auf nach Reichmannsdorf, Kirche besuchen, 
reichlich Musik genießen und mit Beifall nicht geizen.

Letzmalig

Eure Ortsteilbürgermeisterin
Antje Büchner

Veranstaltungen

Schmiedefeld

Informationen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Schmiedefeld, der Stadt Saalfeld und deren 
Ortsteile,
zuerst möchte ich mich ganz herzlich bedanken, dass mir so vie-
le Bürgerinnen und Bürger zur Kommunalwahl am 26.05.2024 
ihre Stimme gegeben und damit ihr Vertrauen geschenkt haben. 
Vielen Lieben Dank dafür.

So kann ich meine ehrenamtliche Arbeit als Ortsteilbürgermeis-
ter des Saalfelder-Ortsteiles Schmiedefeld sowie als Stadtrat 
der Stadt Saalfeld fortsetzen und mich für Ihre / Eure Interessen 
einsetzen. Versprechen gebe ich im Vorfeld weiterhin nicht ab, 
aber ich werde so weiterarbeiten, wie ich es die letzten Jahren 
getan habe. Da sein für die Probleme der Menschen, die hier 
leben und alles dafür tun, die Stadt Saalfeld mit ihren Ortsteilen 
voranzubringen. Danke möchte ich sagen, an die Menschen, die 
mich beim Wahlkampf aktiv unterstützt haben. Dazu zähle ich  
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Mit Bedauern habe ich zur Kenntnis nehmen müssen, dass die 
Arztpraxis Dr. Koroknai beschlossen hat, den Betrieb der Praxis 
Ende Mai einzustellen. Daraufhin gab es in der Arztpraxis Koro-
knai ein längeres Gespräch zwischen Dr. Koroknai und mir. Er 
hat mir die Gründe der Schließung dargelegt und begründet und 
fühlt sich dadurch nicht mehr in der Lage hier in Schmiedefeld 
weiterzumachen. Die Hauptgründe waren, u.a. dass die Com-
puter mit Server in der Praxis immer noch nicht voll funktionsfä-
hig sind nach dem letzten Crash, Personalmangel und sinkende 
Patientenzahlen. Ich habe Dr. Koroknai darum gebeten, seine 
Entscheidung zu überdenken und ihn auf seine große Verant-
wortung für die hier lebende Bevölkerung hingewiesen. Auch bin 
ich der Meinung, dass alle von ihm aufgezählten Probleme lös-
bar sind und bei Kommunikation im Vorfeld gar nicht aufgetreten 
wären. Leider hat sich Dr. Koroknai nicht überzeugen lassen, sei-
ne Entscheidung rückgängig zu machen und so muss auf dem 
schnellsten Wege eine neue Ärztin / Arzt gesucht werden.

Es ist jetzt über 50 Jahre her, dass der Bergbau in Schmiede-
feld eingestellt worden ist. Lange hat man sich überlegt, wie man 
dieses geschichtliche Ereignis würdigen könnte. Nach längeren 
Überlegungen einigte man sich auf das Halten von 3 Vorträgen 
zu dem Thema Bergbau hier in der Region. Begonnen hat es mit 
dem Vortrag über den hier stattgefundenen Goldbergbau. Der 
nächste Vortrag zeigte das Leben und das Miteinander der Berg-
leute und ihrer Familien der damaligen Zeit. Vortrag 3 beschäftig-
te sich direkt mit dem Bergbau hier in Schmiedefeld. Damit wäre 
der Würdigung Genüge getan aber mittlerweile haben sich hier 
in Schmiedefeld geschichtsinteressierte Bürger getroffen, die 
nicht nur aus Schmiedefeld, sondern auch aus Reichmannsdorf, 
Piesau und Gebersdorf kommen und in einer lockeren Art und 
Weise sich um die Erhaltung der hiesigen Geschichte kümmern. 
Einer davon ist der Schmied Ralf Greiner aus Gebersdorf, der 
in der Morassinagaststätte über das Schmiedehandwerk, die 
Geschichte der Eisen- und Stahlherstellung und Bearbeitung 
sprach. Ein sehr interessanter Vortrag, der viele neue Erkennt-
nisse brachte und sicher bei jedem Gast der Veranstaltung die 
Achtung vor dem Schmiedehandwerk sowie denen dort herge-
stellten Produkten weckte.
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Es war wieder sehr schön organisiert und durchgeführt, das 
Frühlingsfest der Grundschule Schmiedefeld. Mit einem bunten 
und vor allem sportlichen Programm unterhielten die Kinder die 
anwesenden Gäste. Zu denen viele Eltern und Großeltern ge-
hörten sowie die Ortsteilbürgermeister von Piesau, Lichte und 
Schmiedefeld anwesend waren. Zu sehen auf dem Bild mit 
Schulleiterin Siri Walter. In der Schule waren Stationen aufge-
baut, wo man malen sowie basteln und sich verwirklichen konnte. 
Für Speis und Trank war bestens gesorgt. Es war ein schöner 
Nachmittag und dafür vielen Dank.

Es sollte heute nicht sein, einen Sieg am 04.05.2024 auf dem 
Schmiedefelder Sportplatz im Fußball der D-Junioren der Spiel-
gemeinschaft Lichte/ Schmiedefeld/ Gräfenthal gegen eine hoch 
motivierte Mannschaft des TSV Zollhaus einzufahren. Trotz guter 
Spielzüge verloren die Platzherren nach großen Kampf etwas zu 
hoch 0:4. Trotzdem war das Spiel kurzweilig und beim nächsten 
Mal wird es sicher besser.

Am Himmelfahrtsfeiertag war hier rund um Schmiedefeld einiges 
los. Sei es die Veranstaltung des SV 90 Stahl Schmiedefeld auf 
dem Sportplatz. Wo wieder Eisbein mit Sauerkraut, Rostbrätel, 
Bratwürste und Gehaktes sowie Getränke in großer Auswahl auf 
die Feiertagswanderer warteten. Unten im Tal des Schwefello-
ches konnte man an der Morassina Getränke und gebratenes 
vom Grill verköstigen. Wem das nicht reichte, der konnte die gute 
Küche der Morassinagaststätte ausprobieren. Wieder aus dem 
Tal herausgewandert, für den gab es leckeren Kuchen oder Eis 
vom Caffee Zehendner oder man wanderte in Richtung Lichte 
zur Kleebergbaude oder Porzellanmanufaktur Wagner in Lip-
pelsdorf, die ebenfalls eine Rundumversorgung für hungrige 
Wanderer anboten.

Ein Dankeschön gilt allen, die für den heutigen Tag sich einge-
bracht haben, um den vielen Herrentagswanderern einen Versor-
gungspunkt zu bieten, damit ihre Wanderung einen guten Verlauf 
genommen hat und alle zufrieden waren.
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Zum Thema unerlaubtes Entfernen von Gegenständen dazu ge-
hört auch das Längenbegrenzungsschild für LKW. Das wurde 
nämlich an der Einfahrt zur Pechhütte ebenfalls entwendet.

Einen schönen Nachmittag mit einer großen Auswahl schö-
ner Musikstücke konnte man heute in der Kirche St. Michael in 
Schmiedefeld / Saalfeld erleben. Die Band Cross Over Combo 
ließ viele schöne Musikstücke erklingen, die mit viel Beifall be-
dacht worden sind. Der Hit war das Orgelspiel auf der Kirchenor-
gel. Es war eine Freude zuzuhören. Vielen Dank noch mal dafür.

Es hat schon einige Zeit gedauert, dass sich um diesen Schand-
fleck in Schmiedefeld gekümmert wird. Der Bahnhofsanbau sah 
neben dem liebevoll hergerichteten Schmiedefelder Bahnhofs-
gebäudes, wirklich nicht gut aus. Lange habe ich mich an die 
Deutsche Bahn gewendet, um hier eine Lösung herbei zu führen. 
Stetiger Tropfen höhlt den Stein und die Deutsche Bahn zeigte 
ein Einsehen und ist zurzeit mit dem Abriss des Anbaugebäudes 
des Schmiedefelder-Bahnhofes beschäftigt.

Habe die Tage das fehlende, in Mundart geschriebene, Gedicht 
zur Wanderhütte am Rauhhügel, von Andreas Gräf, wieder an-
gebracht. Es scheint Fans dafür zu geben. Denn das in Mundart 
geschriebene Gedicht wurde im Gegensatz zur hochdeutschen 
Übersetzung schon zweimal entwendet. Nun hängt die dritte Auf-
lage und ich hoffe, dass sie demnächst nicht wieder erneuert 
werden muss. Wenn jemand ein geschriebenes Exemplar möch-
te, der kann sich gern an mich wenden.
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mussten diese mit Hilfe des eigenen Kopfes eine Kübelspritze 
befüllen, mit der dann auf Buchstaben gezielt und gespritzt wur-
de.

Nachdem die 46 Gruppen alle Aufgaben absolviert und das Ziel 
erreicht hatten, folgte der gemütliche Teil. Kulinarisch standen 
Süßes und Herzhaftes reichlich zur Verfügung. Mit zwei Hüpfbur-
gen und einer übergroßen Dartscheibe war auch für Spaß ge-
sorgt, was die Wartezeit bis zur Siegerehrung erheblich verkürz-
te. Gegen 15:30 Uhr erklang die Sirene und alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer wussten, jetzt würden sie endlich erfahren, wer 
an diesem Tag als Sieger nach Hause fährt.

Die Mannschaft „Rabenäußig“ hat mit 510 Punkten überragend 
den 1. Platz gewonnen, gefolgt von „Neuhaus II“ auf Platz 2 mit 
502 Punkten und von „Probstzella“ auf Platz 3 mit 490 Punkten. 
Die Teams auf den ersten 10 Plätzen bekamen neben der Urkun-
de auch einen Pokal.

Platz Gruppe Punkte

1 Rabenäußig 510

2 Neuhaus II 502

3 Probstzella 490

4 Steinheid 485

5 Saalfeld-Dittrichshütte 474

6 Lichte 468

7 Rudolstadt 466

8 Saalfeld-Reichmannsdorf 460

9 Oberlind II 449

10 Meura II 445

11 Oberlind III 436

12 Saalfeld-Kleingeschwenda II 430

13 Gräfenthal 427

14 Leutenberg I 422

15 Lauscha I 413

16 Steinach I 408

16 Lauscha II 408

18 Uhlstädt I 406

19 Saalburg II 401

20 Saalfeld-Kleingeschwenda I 392

21 Steinach II 380

22 Saalfeld-Schmiedefeld I 378

23 Drognitz I 365

24 Drognitz II 359

Am 06.07.2024 ist der diesjährige Bergmannstag. Die letzten 
Tage wurde um die Bergmannskapelle gemäht. Die Hecke ver-
schnitten und eine Bank vor die Kapelle gestellt. Vielen Dank an 
alle fleißigen Helfer, die sich um unsere Bergmannskapelle küm-
mern, die jetzt auch wieder für Besucher zu erreichen ist.

Ich wünsche Ihnen / Euch noch eine gute Zeit.

Bleiben Sie / bleibt gesund.

Ihr / Euer Ortsteilbürgermeister
Ulrich Körner

Aktuelles

22. Halligallilauf in Schmiedefeld

Eine Demonstration für Jugendarbeit mit Herzblut in 
den Feuerwehren - ganz traditionell am 1. Mai 2024

Am diesjährigen 1. Mai 2024 haben wir den 22. Halligallilauf auf 
die Beine gestellt. Den Lauf mit den bislang meisten Anmeldun-
gen. Von 56 angemeldeten Teams waren am „Tag der Arbeit“ 
dann tatsächlich 46 angetreten und sind in den Wettkampf ge-
startet. Die Jugendgruppen kamen aus den Landkreisen Saal-
feld-Rudolstadt, Sonneberg, Hildburghausen und dem Saale-
Orla-Kreis.

Die Strecke führte in diesem Jahr überwiegend durchs Grüne 
und den oberen Teil Schmiedefelds. Wie auch in den Jahren zu-
vor waren von den Teams 10 Stationen zu bewältigen. Dabei ging 
es nicht nur um Feuerwehrwissen, wie z. B. Knoten und Bunde, 
das richtige Absetzen eines Notrufes, den Umgang mit Schläu-
chen oder Gerätekunde. An vielen Stationen standen Spiel, 
Spaß, Konzentration aber auch Geschicklichkeit im Vordergrund. 
Traditionell gab es auch wieder eine besondere Station für die 
Betreuerinnen und Betreuer der Jugendlichen. In diesem Jahr 
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Der besondere Dank des Vorstandes und der Wehrführung gilt 
allen Helferinnen und Helfern, vor und hinter den Kulissen, und 
dem Organisationskomitee für die gute Vorbereitung, Planung 
und souveräne Durchführung.

An dieser Stelle möchten wir gleich zum 23. Lauf im Jahr 
2025 einladen, wie üblich, am 1. Mai, ab 08:30 Uhr.

Wir sind gespannt, ob der aktuelle Teilnehmerrekord wieder ge-
brochen werden wird. Wir freuen uns auch, wenn die Teams im 
kommenden Jahr ihren zuständigen Kreisbrandinspektor gleich 
mitbringen würden.

Feuerwehrverein Schmiedefeld e. V.
Freiwillige Feuerwehr Saalfeld-Schmiedefeld

1125 Jahre Saalfeld

610 Jahre Schmiedefeld - der Ortsteil Taubenbach 
feiert mit

Die nächste größere Bewegung in Taubenbach geschah im Jah-
re 1830. Der Fuhrmann Bock von Taubenbach und der Porzellan-
macher Jacobi aus Wallendorf bauten sich eine Keramikwerkstatt 
auf. Diese brannte aber nach sechs Jahren ab. Bock, der nun 
Dorfschulze war, suchte sich einen neuen Partner aus Niederfüll-
bach. Es war Johann Georg Stamm, der in Schney geboren wur-
de und dort mit der Porzellanherstellung Erfahrungen gemacht 
hatte. Die Porzellanfirma wurde in Schney von einem Wallendor-
fer aufgebaut. Bock und Stamm bauten die Keramwerkstatt als 
Porzellanfabrik wieder auf. Arbeiter kamen aus Bock und Teich 
und Piesau. Stamm verkaufte seine Anteile an Carl Reccius um 
1842. Im Jahre 1869 beantragte er für Taubenbach einen Hei-
matschein, damit er in Taubenbach wohnen konnte.

25 Sachsenbrunn II 352

26 Saalfeld-Schmiedefeld II 347

27 Schalkau II 337

28 Meura I 336

29 Lehesten 333

30 Kamsdorf-Unterwellenborn 331

31 Schalkau I 328

32 Leutenberg II 327

33 Goldisthal 322

34 Uhlstädt II 317

35 Saalfeld-Mitte 314

36 Piesau 313

37 Königsee III 310

38 Sachsenbrunn I 304

39 Schalkau III 292

40 Oberlind IV 288

41 Oberlind I 265

42 Saalfeld-Crösten 256

43 Saalburg I 221

44 Neuhaus I 205

45 Königsee II 202

46 Königsee I 190

In all den Jahren zuvor waren in der Schmiedefelder Eisenwerk-
straße noch nie so viele Mannschaften am Start.
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300,00 € Bastel-Gruppe
25,00 € Jugendfeuerwehr Kleingeschwenda
50,00 € Verfügungsmittel Ortsteilbürgermeister/in
verwendet werden.

Veranstaltungen

Wittgendorf lädt mit „Die Waldspitzbuben“ 
zum Backhausfest ein
Am Sonntag, den 16.06.2024 laden wir zum alljährlichen Back-
hausfest in unserem schönen Wittgendorf ein.

Eingeläutet wird das Backhausfest mit einem traditionellen musi-
kalischen Frühschoppen ab 11 Uhr. Zum Mittagstisch ab 12 Uhr 
gibt es selbstgemachten Wildgulasch mit Rotkraut und Thüringer 
Klößen. Für den kleinen Hunger gibt es leckeres vom Rost. Es 
wird ganztägig frisches Brot im Backhaus gebacken. Bunt um-
rahmt wird unser Backhausfest von unserem traditionellen Preis-
kegeln, einer kleinen Traktorausstellung, kleinen Marktständen 
und Vorführungen der Jugendfeuerwehr.

Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und selbstgebackenen Kuchen aus dem 
Holzbackofen, verbunden mit einem bunten Musikprogramm mit 
dem DUO „Die Waldspitzbuben“ auf Akkordeon und Gitarre.

Der Feuerwehrverein Wittgendorf e.V. freut sich auf zahlreiche 
Besucher.

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de
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1843 wurde für die Porzellanfabrik unter dem Schwefelloch eine 
Massemühle auf dem Land des Lippmann von Gebersdorf ge-
baut. Massemüller waren nacheinander: Otto aus Wallendorf, 
Müller aus Lauenstein, Ludwig aus Ölze,...

1853 gab es in Taubenbach: 8 Wohnhäuser, 4 Werkshäuser, 49 
Einwohner in 14 Familien, die 2 Pferde, 8 Ziegen, 19 Rinder und 
7 Schweine besaßen.

Neuer Pächter wird 1856 Carl Unger. Er war mit einer Auguste 
Döhler verheiratet. Ihr Verwandter Heinrich Döhler war Modelleur 
bei der Porzellanfirma Göbel in Gräfenthal (um 1850).

1861 werden die Herren Schneider, Hutschenreuther und Karl 
Schlötzer (letzter Vitriolmeister im Schwefelloch) Mitpächter.

1868 kaufen Carl Moritz und der Unternehmer Töpfer die Por-
zellanfabrik in Taubenbach. Die Herren Schneider, Unger und 
Hutschenreuther kaufen in Gräfenthaldas alte Hammerwerk und 
bauen dort ein Porzellanwerk auf, dass später Schneiders Erben 
heißt. Töpfer steigt aus der Firma aus und Moritz ist Alleinbesitzer. 
Er heiratet eine Lipfert aus Bock und Teich. Sie hatte ihre Wur-
zeln in Reichmannsdorf. Das alte Hammerwerk ihres Vaters wird 
in eine Massemühle (Lipfertsmühle in Bock & Teich) umgebaut.

1869 Straßebau Wallendorf - Gräfenthal. Die Anbindung an Tau-
benbach entsteht dadurch. Die bisherige Verbindung zwischen 
Bock und Teich und Schmiedefeld war die Alte Poststraße / Obe-
re Straße.

Carl Moritz ist ein guter Geschäftsmann. Mit der Maxhüttenge-
sellschaft, die in Schmiedefeld Eisenerzbergbau betreibt, und 
das Erz mit Ochsenkarren nach Unterwellenborn transportieren 
lässt, plante man einen Eisenbahnanschluss an die Bahnstati-
on Probstzella. Dieses Vorhaben konnte am 15.10.1898, mit der 
Einweihung der Bahnstrecke Probstzella - Taubenbach, abge-
schlossen werden. Wegen den an der Strecke beteiligten Un-
ternehmen, Maxhütte und Moritzfabrik, wurde die Bahnstrecke 
„Max- und Moritzbahn“ genannt, die fast einhundert Jahre Men-
schen und Material transportiert.

(Fortsetzung folgt)

Heimatfreunde Schmiedefeld

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in Schmiedefeld
Der Herr ist treu; der wird euch stärken und bewahren vor dem 
Bösen.
�  2Thessalonicher 3,3

So, 16. Juni 10:15
So, 7. Juli 10:15

Gottes Segen und Schutz wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel

T: 036730 2 25 05
W: kirchspiel-doeschnitz.org
M: kirchspiel-doeschnitz@macbay.de

Wittgendorf

Informationen

Beschlüsse des Ortsteilrates Wittgendorf 
vom 02. Mai 2024
Beschluss-Nr.: OR/033/2024
Der Ortsteilrat des Ortsteils Wittgendorf beschließt, dass von 
den zur Verfügung stehenden Ortsteilzuwendungen 2024 für den 
Ortsteil Wittgendorf

409,34 € Feuerwehrverein Wittgendorf e. V.
100,00 € Sportgruppe



Saalfelder Höhen Panorama	 - 14 -	 Nr. 5/2024

Schmiedefelder und Gräfenthaler Grundschüler besuchen Landtag
Grundschülern aus Schmiedefeld und Gräfenthal stellte der 
Landtagsabgeordnete Maik Kowalleck am vergangenen Mon-
tag seinen Arbeitsplatz in Erfurt vor. Auf den Plätzen der Ab-
geordneten, im großen Plenarsaal, gab es viele Themen zu 
besprechen. Dabei stellten die kleinen Gäste fest, dass der 
Abgeordnete in ihrer Schule schon zahlreiche Initiativen unter-
stützen und verwirklichen konnte. So sind beispielsweise mit 
den Trinkbrunnen Projekten entstanden, die von den Kindern 
rege genutzt werden. Für den Erhalt der Grundschulstandorte 
in Schmiedefeld und Gräfenthal hatte sich Maik Kowalleck in 
den vergangenen Jahren intensiv eingesetzt und sogar eine 
Unterschriftensammlung organisiert.

Im Laufe des Besuchs zeigten die Grundschüler, dass Politik 
auch für die Jüngsten interessant sein kann. Nach Informati-
onen über den Freistaat Thüringen und das Landesparlament 
wurde für die Schüler der Parlamentsbetrieb im Rollenspiel er-
lebbar. Dabei ließ so mancher bereits Interesse und Talent für 
eine politische Laufbahn vermuten.

„Seit vielen Jahren begrüße ich Schulklassen aus unserem 
Landkreis im Landtag und freue mich über das große Inter-
esse. Es ist immer wieder schön, wie engagiert die Kinder 
Fragen stellen und sich einbringen. Insbesondere die kleinen 
Rollenspiele auf den Plätzen der Abgeordneten verdeutlichen 
den jungen Besuchern sehr gut, wie Diskussionen und Abstim-
mung in einem Parlament ablaufen“, so Maik Kowalleck.

Das Bild steht für die Veröffentlichung zur Verfügung und zeigt 
die Grundschüler aus Schmiedefeld und Gräfenthal mit dem 
Landtagsabgeordneten Maik Kowalleck im Plenarsaal.

„Kinder basteln für und mit Kindern“ in unserem Schaubergwerk 
Morassina
Nachdem unser Osterbasteln ein großer Erfolg war, haben wir 
diesen Event am Pfingstmontag mit noch größerem Interes-
se wiederholt. Viele kleine Gäste, aber auch einige Eltern und 
Großeltern haben mit Eifer gebastelt. Unsere Wichtelführung 
war sehr gut besucht.

Besonders freuen wir uns, dass wir einige junge Unterstützer 
gefunden haben, die uns schon mehrfach halfen und auch ih-
ren weiteren Einsatz zusicherten. Ihre Teamzugehörigkeit ist an 
den Tshirts zu erkennen. (Auf den Bildern sieht man Hannah 
und Emma Hoch, Lina Otte, dazu gehören aber auch Maikel 
und Mats Malitzke) ebenfalls geholfen hat uns Martina Rothe, 
eine bastelbegeisterte ältere Dame, die unendlich viele gute 
Ideen einbrachte. Auch sie möchte uns weiterhin unterstützen.

Unser Ziel ist es, das Kinderbasteln zu einem festen Bestand-
teil unseres Programms werden zu lassen und es dementspre-
chend regelmäßig an zu bieten.

Unser Dank gilt allen, die da waren und all denen, die hoffent-
lich bald zu uns kommen.

Das Morassina-Team
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Maibaum 2024
Am 30.04.2024 wurde in Dittrichshütte der Maibaum gestellt.

Wenige Tage zuvor wurde der Baum von den Kameraden der 
Feuerwehr ausgewählt und zeitgleich der Kranz für den Mai-
baum von engagierten Mithelfern gebunden.

Bei dem Stellen wurden die Kameraden der Feuerwehr durch 
viele fleißige Helfer aus dem Dorf unterstützt, sodass der Mai-
baum liebevoll mit bunten Bändern verziert werden konnte.

Wir bedanken uns bei allen Helfern!

Stefan Winter
Wehrleiter

Fahrt nach Turawa
Vom 03. bis 05.05.2024 kam eine Delegation von Vertretern 
der Jugendfeuerwehren der ehemaligen Saalfelder Höhe auf 
Einladung unserer polnischen Feuerwehrkameraden in unse-
rer Partnergemeinde in Turawa nach.

Hauptgrund der Reise war die Übergabe eines neuen Feuer-
wehrlöschfahrzeugs an die Feuerwehr Ligota.

Im Rahmen der Feierlichkeiten durften wir sowohl am Marsch 
der Kameraden aus Ligota Turawskie vom Gerätehaus zur 
Pfarrkirche als auch an der Heiligen Messe teilnehmen.

Im Anschluss erfolgte ein feierlicher Appell in der Feuerwache 
von Ligota, bei den Auszeichnungen an verschiedene Kame-

raden aus der Einheit erfolgten sowie das Feuerwehrfahrzeug 
eingeweiht wurde.

Nachfolgend kamen wir mit dem amtierenden Bürgermeister 
der Gemeinde Turawa, Dominik Pikos, mit dem Landesvor-
standsvorsitzenden von Opole und gleichzeitig Kommandant 
der Feuerwehr Turawa Artur Gallus sowie mit dem Vorsitzen-
den der Einheit Ligota Damian Janczyk und dessen Komman-
dant Oliver Staś ins Gespräch.

Bei dieser Veranstaltung übergaben wir auch ein Gastge-
schenk an die polnischen Kameraden.


